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Wenn Sie eines unserer Angebote nutzen, verarbeitet
die MHS Print GmbH Ihre personenbezogenen Daten.

Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir
Sie, wie und warum wir Ihre Daten verarbeiten und
wie wir gewährleisten, dass sie vertraulich bleiben

und geschützt sind.

Wir nehmen Datenschutz ernst: Wir verarbeiten personenbezogene Daten
grundsätzlich ausschließlich dann, wenn dies für die Bereitstellung eines
Dienstes oder Angebots erforderlich ist oder diese von den Nutzern
freiwillig bereitgestellt werden. Außerdem schützen wir personenbezogene
Daten mit Hilfe technischer und betrieblicher Sicherungen vor zufälliger
oder vorsätzlicher Manipulation, vor Verlust, Zerstörung oder dem Zugriff
unberechtigter Personen. Diese Vorkehrungen überprüfen und
modernisieren wir regelmäßig.

Datenschutzhinweise bei Bewerbungen



Falls Sie sich bei uns beworben haben, finden Sie hier die erforderlichen
Datenschutzhinweise.

Datenschutz im Überblick

Welche Daten erfassen wir?

Bestandsdaten (z.B. Namen, Adressen)
Kontaktdaten (z.B. E-Mail, Telefonnummern)
Inhaltsdaten (z.B. Eingaben in Onlineformularen)
Zahlungsdaten (z.B. Bankverbindungen, Rechnungen,
Zahlungshistorie)
Vertragsdaten (z.B. Vertragsgegenstand, Laufzeit)
Nutzungsdaten (z.B. besuchte Webseiten, Interesse an Inhalten,
Zugriffszeiten)
Meta-/Kommunikationsdaten (z.B. Geräte-Informationen, IP-Adressen,
ID)

Wie erheben wir die Daten?

Die Daten, die beim Aufrufen unserer digitalen Angebote anfallen, erheben
wir automatisiert. Ansonsten erheben wir Daten auf Grund Ihrer Eingaben
bzw. Mitteilungen oder durch den Einsatz von Cookies oder ähnlichen
Technologien.

Wofür nutzen wir die Daten?

Bereitstellung der Inhalte:

Cookies und ähnliche Technologien
technische Bereitstellung und Sicherheit

https://datenschutz.swmh.de/bewerber


Unbedingt erforderliche Technologie

Nutzungsanalyse und Produktoptimierung:

Weiterentwicklung der Nutzerfreundlichkeit

Personalisierte Inhalte und Marketing

Marketing für eigene Produkte

Um Ihnen weitere Services zur Verfügung zu stellen
Wenn Sie die folgenden Services der MHS Print nutzen - die nicht mehr vom
Vertrag mit Werbung umfasst sind - finden die Datenverarbeitungen
aufgrund der in der jeweiligen Beschreibung angegebenen
Rechtsgrundlagen statt:

Direktwerbung
Kontakt und Kommunikation
Videokonferenzen

Geben wir die Daten weiter?

Sofern Sie eingewilligt haben oder wir anderweitig gesetzlich dazu befugt
sind, geben wir Ihre personenbezogenen Daten für die oben genannten
Zwecke an Dienstleister (z.B. Hosting, Marketing, Vertriebspartner,
Zahlungsdienstleister) weiter. In solchen Fällen beachten wir die
gesetzlichen Vorgaben und schließen insbesondere entsprechende Verträge
bzw. Vereinbarungen, die dem Schutz Ihrer Daten dienen, mit den
Empfängern Ihrer Daten ab.

Wir übermitteln personenbezogene Daten an andere Unternehmen
innerhalb unserer Unternehmensgruppe oder gewähren ihnen den Zugriff
auf diese Daten zu administrativen Zwecken. Diese Weitergabe der Daten
beruht auf unseren berechtigten unternehmerischen und
betriebswirtschaftlichen Interessen oder erfolgt, falls sie zur Erfüllung
unserer vertragsbezogenen Verpflichtungen erforderlich ist oder wenn eine
Einwilligung der Betroffenen oder eine gesetzliche Erlaubnis vorliegt.

Übermitteln wir Daten in Drittländer?



Zur Nutzung unserer digitalen Angebote kann eine Übermittlung
bestimmter personenbezogener Daten in Drittländer, also Länder, in denen
die DSGVO nicht geltendes Recht ist, erforderlich sein. Wir lassen eine
Verarbeitung Ihrer Daten in einem Drittland jedoch nur zu, wenn die
besonderen Voraussetzungen der Art. 44 ff. DSGVO und damit die
Gewährleistung eines angemessenen Datenschutzniveaus in dem Land
erfüllt sind. Das bedeutet, für das Drittland muss entweder ein
Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission vorliegen oder
geeignete Garantien gem. Art. 46 DSGVO oder eine der Voraussetzungen des
Art. 49 DSGVO. Sofern im Folgenden nichts anderes angegeben ist,
verwenden wir als geeignete Garantien die jeweils gültigen
Standardvertragsklauseln für die Übermittlung personenbezogener
Daten an Auftragsverarbeiter in Drittländern.

Wie sichern wir die Daten?

Um Ihre Privatsphäre zu schützen und ein dem Risiko angemessenes
Schutzniveau zu gewährleisten, treffen wir nach Maßgabe der gesetzlichen
Vorgaben unter Berücksichtigung des Stands der Technik, der
Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der
Zwecke der Verarbeitung sowie der unterschiedlichen
Eintrittswahrscheinlichkeiten und des Ausmaßes der Bedrohung der Rechte
und Freiheiten natürlicher Personen technische und organisatorische
Maßnahmen, die regelmäßig überprüft und angepasst werden. Die
Maßnahmen sichern die Vertraulichkeit, Integrität, Verfügbarkeit und
Belastbarkeit Ihrer Daten. Hierzu gehört unter anderem die Verwendung
anerkannter Verschlüsselungsverfahren (SSL oder TLS) und
Pseudonymisierungen.

Wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass es aufgrund der Struktur des
Internets möglich ist, dass die Regeln des Datenschutzes und die o. g.
Sicherungsmaßnahmen von anderen, nicht innerhalb unseres
Verantwortungsbereichs liegenden Personen oder Institutionen nicht
beachtet werden. Insbesondere können unverschlüsselt preisgegebene
Daten – z. B. wenn dies per E-Mail erfolgt – von Dritten mitgelesen werden.
Wir haben technisch hierauf keinen Einfluss.

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:32021D0914&from=DE


Wann löschen wir die Daten?

Wir löschen oder anonymisieren Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie
für die Zwecke, für die wir sie erhoben oder verwendet haben, nicht mehr
erforderlich sind.

Gegebenenfalls müssen wir Ihre Daten jedoch noch bis zum Ablauf der vom
Gesetzgeber oder Aufsichtsbehörden erlassenen Aufbewahrungspflichten
und -fristen, die sich aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und
dem Geldwäschegesetz ergeben können (im Regelfall 6 bis 10 Jahre), weiter
speichern. Außerdem können wir Ihre Daten bis zum Ablauf der
gesetzlichen Verjährungsfristen (d.h. im Regelfall 3 Jahre; im Einzelfall aber
auch bis zu 30 Jahre) aufbewahren, soweit dies für die Geltendmachung,
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist.
Danach werden die entsprechenden Daten gelöscht.

Welche Rechte haben Sie?

Auskunft
Löschung
Berichtigung
Widerspruch

Sie können sich mit Ihrem Anliegen an den Datenschutzbeauftragten
postalisch oder per E-Mail, swmh-datenschutz@atarax.de, wenden.

Diese Datenschutzhinweise werden von Zeit zu Zeit angepasst. Das Datum
der letzten Aktualisierung finden Sie am Anfang dieser Information.

Wie wir Ihnen unsere Inhalte bereitstellen

mailto:swmh-datenschutz@atarax.de


Cookies und ähnliche Technologien

Werden zur Verarbeitung Cookies, Gerätekennungen oder andere
personenbezogene Daten auf Ihrem Endgerät gespeichert oder abgerufen,
erfolgt dies auf einer der Rechtsgrundlagen von Art. 6 DSGVO.

Um den von Ihnen ausdrücklich gewünschten Telemediendienst erbringen
zu können, berücksichtigen wir darüber hinaus die Regelungen des § 25
Telekommunikation-Digitale-Dienste-Datenschutz-Gesetz (TDDDG),
insbesondere die Erforderlichkeit nach § 25 Abs. 2 Nr. 2 TDDDG.

Eine Übersicht über die verwendeten Technologien finden Sie unter
Datenschutz-Einstellungen.

Cookie-Arten und Funktionen

Cookies sind Textdateien, die Daten besuchter Webseiten oder Domains
enthalten und von einem Browser auf Geräten der Nutzer gespeichert
werden. Ein Cookie dient in erster Linie dazu, die Informationen über einen
Benutzer während oder nach seinem Besuch innerhalb eines
Onlineangebotes zu speichern. Zu den gespeicherten Angaben können z.B.
die Spracheinstellungen auf einer Webseite, der Loginstatus, ein Warenkorb
oder Videointeraktionen gehören. Zu dem Begriff der Cookies zählen ferner
andere Technologien, die die gleichen Funktionen wie Cookies erfüllen (z.B.
wenn Angaben der Nutzer anhand pseudonymer Onlinekennzeichnungen
gespeichert werden, auch als „Nutzer-IDs“ bezeichnet).

Es gibt folgende Cookie-Typen und Funktionen:

Temporäre Cookies (auch: Session- oder Sitzungs-Cookies):
Temporäre Cookies werden spätestens gelöscht, nachdem ein Nutzer
ein Online-Angebot verlassen und seinen Browser geschlossen hat.
Permanente Cookies: Permanente Cookies bleiben auch nach dem
Schließen des Browsers gespeichert. So können beispielsweise der
Login-Status gespeichert oder bevorzugte Inhalte direkt angezeigt
werden, wenn der Nutzer eine Website erneut besucht. Ebenso können
die Interessen von Nutzern, die zur Reichweitenmessung oder zu
Marketingzwecken verwendet werden, in einem solchen Cookie
gespeichert werden.
First-Party-Cookies: First-Party-Cookies werden von uns selbst gesetzt
und genutzt, um Benutzerinformationen zu verarbeiten.



Third-Party-Cookies (auch: Drittanbieter-Cookies): Drittanbieter-
Cookies werden hauptsächlich von Werbetreibenden (sog. Dritten)
oder anderen Partnern verwendet, um Benutzerinformationen zu
verarbeiten.
Unbedingt erfoderliche (auch: essentielle oder notwendige) Cookies:
Diese Cookies gewährleisten Funktionen, ohne die diese digitalen
Angebote nicht wie gewünscht genutzt werden könnten. Sie können
für den Betrieb einer Webseite unbedingt erforderlich sein, um
beispielsweise Logins oder andere Nutzereingaben zu speichern, oder
aus Gründen der Sicherheit.
Analyse- und Statistik-Cookies: Diese Cookies ermöglichen uns, die
Nutzung unserer digitalen Angebote zu analysieren, insbesondere um
Reichweiten - also Klicks, Besuchs- und Besucherzahlen - messen zu
können. Ziel ist es, die Anzahl der Besuche und Besucher und deren
Surfverhalten (Dauer, Herkunft) statistisch zu bestimmen und somit
marktweit vergleichbare Werte zu erhalten. Die gesammelten
Informationen werden aggregiert ausgewertet, um daraus
Verbesserungen und Optimierungen unserer Produkte ableiten zu
können.
Marketing- und Personalisierungs-Cookies: Ferner werden Cookies
eingesetzt, um die Interessen eines Nutzers oder sein Verhalten (z.B.
Betrachten bestimmter Inhalte, Nutzen von Funktionen etc.) in einem
Nutzerprofil zu speichern. Solche Profile dienen dazu, den Nutzern z.B.
Inhalte anzuzeigen, die ihren potentiellen Interessen entsprechen.
Dieses Verfahren wird auch als „Tracking“, d.h., Nachverfolgung der
potentiellen Interessen der Nutzer bezeichnet. Soweit wir Cookies oder
„Tracking“-Technologien einsetzen, informieren wir darüber gesondert
in unserer Datenschutzerklärung oder im Rahmen der Einholung einer
Einwilligung.

Technische Bereitstellung und Sicherheit

Wenn unser Angebot genutzt wird, werden durch uns automatisch
unbedingt erforderliche Technologien eingesetzt und folgende
Informationen verarbeitet:

Informationen über das zugreifende Endgerät und die verwendete
Software
Datum und Uhrzeit des Zugriffs



Websites, von denen der Nutzer auf unsere Website gelangt oder die
der Nutzer über unsere Website aufruft
IP-Adresse

Die Erhebung dieser Logs und deren temporäre Speicherung und
Verarbeitung sind zur Sicherstellung der Systemsicherheit und Integrität
(insbesondere zur Abwehr und Verteidigung von Angriffs- bzw.
Schädigungsversuchen) erforderlich und erfolgen mit unserem
entsprechenden berechtigten Interesse (§ 25 Abs. 2 Nr. 2 TDDDG, Art. 6 Abs.
1 f DSGVO).

Die Speicherdauer für diese Log-Daten beträgt in der Regel sieben Tage, zur
zuverlässigen Erkennung von KI-Bots beträgt diese 30 Tage. Ab diesem
Zeitpunkt werden diese speziellen Server-Log-Daten aufgrund unseres
berechtigten Interesses an einer statistischen Auswertung zur Bewertung
der KI-Bots und deren Auswirkungen auf unsere Inhalte anonymisiert (Art.
6 Abs. 1 f DSGVO).

Rechtsgrundlage für die vorgenannten Datenverarbeitungen ist unser
berechtigtes Interesse gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f ) DSGVO.

Unbedingt erforderliche Technologie

Folgende Tools und Cookies sind unbedingt erforderliche Technologien, also
zwingend, um unsere Dienste – wie sie vom Nutzer gewünscht werden – zur
Verfügung zu stellen.

Rechtsgrundlage für die nachfolgend beschriebenen Datenverarbeitungen
ist unser berechtigtes Interesse gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f ) DSGVO.

Google Tag Manager

Der Dienst Google Tag Manager ist ein Organisationstool und ermöglicht es
uns, Dienste zu steuern. Das Tool nutzt lediglich die IP-Adresse, um die
Verbindung zum Server herzustellen und technisch funktionieren zu
können. Ansonsten werden mit dem Tool selbst keine personenbezogenen
Daten verarbeitet. Der Tag Manager sorgt dafür, dass andere Dienste nur
dann ausgeführt werden, wenn die im Tag Manager festgelegten
Bedingungen (Tags) dafür erfüllt sind. So stellen wir sicher, dass
beispielsweise einwilligungspflichtige Tools erst nach Ihrer Einwilligung



geladen werden. Der Tag Manager greift nicht auf die durch die Tools
verarbeiteten Daten zu.

Einwilligungsmanagement

Um Ihre datenschutzrechtliche Einwilligung einholen und speichern zu
können, verwenden wir die Consent Management Plattform von
Sourcepoint (Sourcepoint Technologies, Inc., 228 Park Avenue South, #87903,
New York, NY 10003-1502, United States). Diese setzt unbedingt erforderliche
Cookies, um den Consent-Status abfragen und damit entsprechende Inhalte
ausspielen zu können.

Die Daten werden maximal 13 Monate gespeichert.

Cookie Zweck Laufzeit Art

consentUUID

UniqueUserID,
um den
Consent-Status
des Nutzers zu
speichern

12 Monate Cookie

_sp_su

Kennzeichnung
der Nutzer für
die Stichprobe
des Reportings
der
Consentraten

12 Monate Cookie

_sp_user_conse
nt

UniqueUserID,
um den in
unserer
Datenbank
gespeicherten
Consent-Status
des Nutzers bei
Bedarf
aufzurufen

unbegrenzt local storage

_sp_local_state Feststellung, ob
ein Nutzer den
Consent-Banner

unbegrenzt local storage



Cookie Zweck Laufzeit Art

gesehen hat,
damit dieser
nur einmal
gezeigt wird

_sp_non_keyed_
local_state

Informationen
über die
Metadaten und
die
UniqueUserID
des Nutzers

unbegrenzt local storage

Wie wir unsere Produkte optimieren

Weiterentwicklung der Nutzerfreundlichkeit

Wir verwenden Cookies und Tracking-Tools, um unsere digitalen Angebote
anhand Ihrer Nutzung zu optimieren. Dazu messen wir die Entwicklung der
Reichweite sowie das Nutzen von Inhalten und Funktionen und prüfen mit
A/B-Testings, welche Varianten den Nutzern besser gefällt.

Wenn Sie uns kontaktieren

Kontakt

Wenn Sie mit uns in Kontakt treten, erheben wir nur dann
personenbezogene Daten (z. B. Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer),



wenn Sie uns diese von sich aus mitteilen. Eine Mitteilung dieser Angaben
erfolgt ausdrücklich auf freiwilliger Basis. Der Zweck der Verarbeitung Ihrer
Daten ist die Bearbeitung und Beantwortung Ihres Anliegens. Darin liegt
auch unser berechtigtes Interesse an der Datenverarbeitung nach Art.6
Abs.1 S.1 lit.f) DSGVO.

Bei einer telefonischen Anfrage werden Ihre Daten zudem durch
Telefonanwendungen und zum Teil auch über ein Sprachdialogsystem
verarbeitet, um uns bei der Verteilung und Bearbeitung der Anfragen zu
unterstützen.

Wir werden Ihre Daten, die wir im Rahmen der Kontaktaufnahme erhalten
haben, löschen, sobald Ihr Anliegen vollständig bearbeitet ist und keine
weitere Kommunikation mit Ihnen erforderlich ist oder von Ihnen
gewünscht wird.

Wenn wir für unsere Produkte werben

Direktwerbung

Wir verwenden Ihre Kontaktdaten über die vertragsbezogene Nutzung
hinaus auch zur Werbung. Dies geschieht nur, wenn Sie ausdrücklich
eingewilligt haben (Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO) oder aufgrund unseres
berechtigten Interesses an einer persönlichen Kundenansprache oder an
Direktwerbung (Art. 6 Abs. 1 lit. f ) DSGVO) beispielsweise für Informationen
über gleiche und ähnliche Produkte unseres Unternehmens (§ 7 Abs. 3
UWG).

Falls Sie keine Werbung mehr wollen, können Sie jederzeit Ihre
Einwilligung widerrufen oder der Werbung widersprechen, ohne dass
hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen
entstehen.

Die von uns verarbeiteten Daten werden gelöscht, sobald sie für ihre
Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich sind, Sie der Werbung



widersprochen haben und der Löschung keine gesetzlichen
Aufbewahrungspflichten entgegenstehen.

per Mail an info@mhsprint.de
schriftlich an MHS Print GmbH Zeppelinstraße 116 73730 Esslingen
(bitte Mailadresse und den Namen von der Registrierung angeben)
durch einen Klick auf den Abmelde-Link am Ende der Mail

Marketing für eigene Produkte

Um Ihnen Werbung für unsere eigenen Produkte zeigen zu können, nutzen
wir Dienste von Werbepartnern oder kooperieren mit Werbepartnern und
Werbenetzwerken (Remarketing). Diese setzen Cookies, Pixel oder ähnliche
technischen Mittel ein, um Werbeanzeigen anzeigen und auswerten zu
können.

Werbeanzeigen können dabei auf den jeweiligen Nutzer angepasst sein,
indem beispielsweise Informationen des Browsers zur Nutzung (wie etwa
besuchte Seiten, Besuchszeiten, Verweildauer) herangezogen werden. Aber
auch nutzerbezogene Werbeeinblendungen sind möglich. Darüber hinaus
können Auswertungen zur Reichweite oder zu Abrechnungszwecken in
pseudonymisierter Form vorgenommen werden. Die Einzelheiten zu den
eingesetzten Diensten, Kooperationspartnern und einzelnen
Widerspruchsmöglichkeiten haben wir nachstehend für Sie dargestellt.

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Ihre Einwilligung gemäß Art.
6 Abs. 1 lit. a) DSGVO.

Wenn Sie uns kontaktieren

Kontakt

Wenn Sie mit uns in Kontakt treten, erheben wir nur dann
personenbezogene Daten (z. B. Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer),

mailto:info@mhsprint.de


wenn Sie uns diese von sich aus mitteilen. Eine Mitteilung dieser Angaben
erfolgt ausdrücklich auf freiwilliger Basis. Der Zweck der Verarbeitung Ihrer
Daten ist die Bearbeitung und Beantwortung Ihres Anliegens. Darin liegt
auch unser berechtigtes Interesse an der Datenverarbeitung nach Art.6
Abs.1 S.1 lit.f) DSGVO.

Bei einer telefonischen Anfrage werden Ihre Daten zudem durch
Telefonanwendungen und zum Teil auch über ein Sprachdialogsystem
verarbeitet, um uns bei der Verteilung und Bearbeitung der Anfragen zu
unterstützen.

Wir werden Ihre Daten, die wir im Rahmen der Kontaktaufnahme erhalten
haben, löschen, sobald Ihr Anliegen vollständig bearbeitet ist und keine
weitere Kommunikation mit Ihnen erforderlich ist oder von Ihnen
gewünscht wird.

Videokonferenzen

1. Microsoft Teams

Wir nutzen das Tool „Microsoft Teams“, um Telefonkonferenzen,
Online-Meetings, Videokonferenzen und/oder Web-Konferenzen
durchzuführen (nachfolgend: „Online-Meetings“). „Microsoft Teams“
ist ein Service der Microsoft Corporation (Microsoft Corporation, One
Microsoft Way, Redmond, WA 98052-6399, USA). Wenn wir Online-
Veranstaltungen aufzeichnen wollen, werden wir Ihnen das vorab
transparent mitteilen und – soweit erforderlich – um eine Zustimmung
bitten. Die Tatsache der Aufzeichnung wird Ihnen zudem in der MS-
Teams-App angezeigt.

Hinweis: Soweit Sie die Internetseite von „Microsoft Teams“ aufrufen,
ist der Anbieter von „Microsoft Teams“ für die Datenverarbeitung
verantwortlich. Ein Aufruf der Internetseite ist für die Nutzung von
„Microsoft Teams“ jedoch nur erforderlich, um sich die Software für
die Nutzung von „Microsoft Teams“ herunterzuladen.

Wenn Sie die „Microsoft Teams“-App nicht nutzen wollen oder können,
können Sie „Microsoft Teams“ auch über Ihren Browser nutzen. Der
Dienst wird dann insoweit auch über die Website von „Microsoft
Teams“ erbracht.



Bei der Nutzung von „Microsoft Teams“ werden verschiedene
Datenarten verarbeitet. Der Umfang der Daten hängt dabei auch davon
ab, welche Angaben zu Daten Sie vor bzw. bei der Teilnahme an einem
„Online-Meeting“ machen.

Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung:

Angaben zum Benutzer: z. B. Anzeigename („Display name“), ggf.
E-Mail-Adresse, Profilbild (optional), bevorzugte Sprache
Meeting-Metadaten: z. B. Datum, Uhrzeit, Meeting-ID,
Telefonnummern, Ort
Text-, Audio- und Videodaten: Sie haben ggf. die Möglichkeit, in
einem „Online-Meeting“ die Chatfunktion zu nutzen. Insoweit
werden die von Ihnen gemachten Texteingaben verarbeitet, um
diese im „Online-Meeting“ anzuzeigen. Um die Anzeige von Video
und die Wiedergabe von Audio zu ermöglichen, werden
entsprechend während der Dauer des Meetings die Daten vom
Mikrofon Ihres Endgeräts sowie von einer etwaigen Videokamera
des Endgeräts verarbeitet. Sie können die Kamera oder das
Mikrofon jederzeit selbst über die „Microsoft Teams“-
Applikationen abschalten bzw. stummstellen.

Die Chatinhalte werden bei der Verwendung von Microsoft Teams
protokolliert. Dateien, die Benutzer in Chats freigeben, werden im
OneDrive for Business-Konto des Benutzers gespeichert, der die Datei
freigegeben hat. Die Dateien, die Teammitglieder in einem Kanal
freigeben, werden auf der SharePoint-Website des Teams gespeichert.

Soweit personenbezogene Daten von Beschäftigten verarbeitet werden,
ist § 26 BDSG die Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung. Sollten im
Zusammenhang mit der Nutzung von „Microsoft Teams“
personenbezogene Daten nicht für die Begründung, Durchführung
oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses erforderlich,
gleichwohl aber elementarer Bestandteil bei der Nutzung von
„Microsoft Teams“ sein, so ist Art. 6 Abs. 1 lit. f ) DSGVO die
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung. Unser Interesse besteht in
diesen Fällen an der effektiven Durchführung von „Online-Meetings“.

Im Übrigen ist die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung bei der
Durchführung von „Online-Meetings“ Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Eine
Aufzeichnung von Online-Meetings erfolgt ausschließlich dann, wenn
wir Sie hierüber im Voraus informiert haben und Sie der Aufzeichnung



zugestimmt haben. Die Rechtsgrundlage ist in diesem Fall Art. 6 Abs. 1
lit. a DSGVO.

Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme
an „Online-Meetings“ verarbeitet werden, werden grundsätzlich nicht
an Dritte weitergegeben, sofern sie nicht gerade zur Weitergabe
bestimmt sind. Beachten Sie bitte, dass Inhalte aus „Online-Meetings“
wie auch bei persönlichen Besprechungstreffen häufig gerade dazu
dienen, um Informationen mit Kunden, Interessenten oder Dritten zu
kommunizieren und damit zur Weitergabe bestimmt sind.
Weitere Empfänger: Der Anbieter von „Microsoft Teams“ erhält
notwendigerweise Kenntnis von den o.g. Daten, soweit dies im
Rahmen unseres Auftragsverarbeitungsvertrages mit „Microsoft
Teams“ vorgesehen ist.
Eine Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union (EU)
erfolgt grundsätzlich nicht, da wir unseren Speicherort auf
Rechenzentren in der Europäischen Union beschränkt haben. Wir
können aber nicht ausschließen, dass das Routing von Daten über
Internetserver erfolgt, die sich außerhalb der EU befinden. Dies kann
insbesondere dann der Fall sein, wenn sich Teilnehmende an „Online-
Meeting“ in einem Drittland aufhalten.
Da Microsoft seinen Sitz in den USA hat, haben wir mit Microsoft einen
Auftragsverarbeitungsvertrag geschlossen, der den Anforderungen
von Art. 28 DSGVO entspricht. Ein angemessenes Datenschutzniveau
ist zum einen durch den Abschluss der sog. EU-
Standardvertragsklauseln garantiert. Als ergänzende
Schutzmaßnahmen haben wir ferner unsere Konfiguration so
vorgenommen, dass für die Durchführung von „Online-Meetings“ nur
Rechenzentren in der EU, dem EWR bzw. sicheren Drittstaaten wie z.B.
Kanada oder Japan genutzt werden.

Weitere Informationen finden Sie im Datenschutzhinweis von
Microsoft: https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement
www.microsoft.com/de-de/trust-center

Die Daten sind während des Transports über das Internet jedoch
verschlüsselt und somit vor einem unbefugten Zugriff durch Dritte
gesichert.

Wir löschen personenbezogene Daten grundsätzlich dann, wenn kein
Erfordernis für eine weitere Speicherung besteht. Ein Erfordernis kann

https://privacy.microsoft.com/de-de/privacystatement
https://s3-eu-central-1.amazonaws.com/dsecms-siterepo-swmh-prod-render-api/datenschutzerklrung/publish/pdf/www.microsoft.com/de-de/trust-center


insbesondere dann bestehen, wenn die Daten noch benötigt werden,
um vertragliche Leistungen zu erfüllen, Gewährleistungs- und ggf.
Garantieansprüche prüfen und gewähren oder abwehren zu können.
Im Falle von gesetzlichen Aufbewahrungspflichten kommt eine
Löschung erst nach Ablauf der jeweiligen Aufbewahrungspflicht in
Betracht.

2. Zoom

Wir nutzen das Tool Zoom (Zoom Video Communications, Inc., 55
Almaden Blvd, Suite 600, San Jose, Kalifornien, USA) um
Telefonkonferenzen, Online-Meetings, Videokonferenzen, Webinare
oder andere Veranstaltungen durchzuführen. Wenn wir Online-
Veranstaltungen aufzeichnen wollen, werden wir Ihnen das vorab
transparent mitteilen und – soweit erforderlich – um eine Zustimmung
bitten. Die Tatsache der Aufzeichnung wird Ihnen zudem in der Zoom-
App angezeigt.Wenn es für die Zwecke der Protokollierung von
Ergebnissen eines Online-Meetings erforderlich ist, werden wir die
Chatinhalte protokollieren. Das wird jedoch in der Regel nicht der Fall
sein.Im Falle von Webinaren können wir für Zwecke der Aufzeichnung
und Nachbereitung von Webinaren auch die gestellten Fragen von
Webinar-Teilnehmenden verarbeiten.Bei der Nutzung von Zoom
werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der Umfang der Daten
hängt dabei auch davon ab, welche Angaben zu Daten Sie vor bzw. bei
der Teilnahme an einer Online-Veranstaltung machen.Folgende
personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung:

Benutzerangaben: Vorname, Nachname, Telefon (optional), E-
Mail, Passwort (falls SSO nicht verwendet wird), Profilbild
(optional), Abteilung (optional)
Meeting-Metadaten: Thema, Beschreibung (optional),
Teilnehmer-IP-Adressen, Geräte- /Hardware-Informationen
bei Cloudaufzeichnungen (optional): Mp4 von allen Video-, Audio-
und Präsentationen, M4A von allen Audioaufnahmen, Textdatei
von allen in Meeting-Chats, Audio-Protokolldatei
IM-Chat-Protokolle
Telefonie-Nutzungsdaten (optional): Call In-Nummer, Call Out-
Nummer, Ländername, IP-Adresse, 911-Adresse (registrierte
Dienstadresse), Start- und Endzeit, Host-Name, Host-E-Mail, MAC-
Adresse des verwendeten Geräts



Text-, Audio- und Videodaten: Sie haben ggf. die Möglichkeit, in
einem „OnlineMeeting“ die Chat-, Fragen- oder
Umfragefunktionen zu nutzen. Insoweit werden die von Ihnen
gemachten Texteingaben verarbeitet, um diese im „Online-
Meeting“ anzuzeigen und ggf. zu protokollieren. Um die Anzeige
von Video und die Wiedergabe von Audio zu ermöglichen, werden
entsprechend während der Dauer des Meetings die Daten vom
Mikrofon Ihres Endgeräts sowie von einer etwaigen Videokamera
des Endgeräts verarbeitet. Sie können die Kamera oder das
Mikrofon jederzeit selbst über die Zoom-Applikationen
abschalten bzw. stummstellen Standortdaten.

Um an einer Online-Veranstaltung teilzunehmen bzw. den „Meeting-
Raum“ zu betreten, müssen Sie zumindest Angaben zu Ihrem Namen
machen.Die Datenverarbeitung erfolgt nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b
DSGVO. Eine Aufzeichnung von Online-Meetings erfolgt ausschließlich
dann, wenn wir Sie hierüber im Voraus informiert haben und Sie der
Aufzeichnung zugestimmt haben. Die Rechtsgrundlage ist in diesem
Fall Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO.Ihre personenbezogenen Daten, die im
Zusammenhang mit der Teilnahme an unseren Online-Veranstaltungen
verarbeitet werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte
weitergegeben, sofern sie nicht gerade zur Weitergabe bestimmt sind.
Der Dienstleister Zoom erhält notwendigerweise Kenntnis von den o.g.
Daten, soweit dies im Rahmen unseres Auftragsverarbeitungsvertrages
mit ihm vorgesehen ist. Wenn Sie bei Zoom als Benutzer registriert
sind, dann können Berichte über Online-Veranstaltungen (Meeting-
Metadaten, Daten zur Telefoneinwahl, Fragen und Antworten in
Webinaren, Umfragefunktion in Webinaren) bis zu einem Monat bei
Zoom gespeichert werden. Ferner behält sich Zoom vor, Ihre Daten mit
Ihrer Zustimmung an Dritte weiterzugeben.Da Zoom seinen Sitz in den
USA hat, haben wir mit Zoom einen Auftragsverarbeitungsvertrag
geschlossen, der den Anforderungen von Art. 28 DSGVO entspricht. Ein
angemessenes Datenschutzniveau ist zum einen durch den Abschluss
der sog. EU-Standardvertragsklauseln garantiert. Als ergänzende
Schutzmaßnahmen haben wir ferner unsere Zoom-Konfiguration so
vorgenommen, dass für die Durchführung von „Online-Meetings“ nur
Rechenzentren in der EU, dem EWR bzw. sicheren Drittstaaten wie z.B.
Kanada oder Japan genutzt werden. Weitere Informationen finden Sie
im Datenschutzhinweis von Zoom: https://zoom.us/dede/privacy.html.

https://zoom.us/dede/privacy.html


Hinweis für die Einladungs-Mail:„Informationen finden Sie
unter Datenschutz unter dem Punkt Kontakt/Videokonferenzen.“

Verantwortlicher

Verantwortlicher im Sinne der DSGVO ist die

MHS Print GmbH

Plieninger Straße 150
70567 Stuttgart

Datenschutzbeauftragter

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter:

AGOR AG
Mario Jacobi
Niddastraße 74
60329 Frankfurt am Main

Kontakt für Ihre Datenschutzanfrage

Hier können Sie Ihre Fragen zum Datenschutz stellen.

info@mhsprint.de

Ihre Rechte

https://explore.zoom.us/de-de/privacy-and-security.html
mailto:info@mhsprint.de


Gemäß Art.15 DSGVO haben Sie das Recht, Auskunft über Ihre von uns
verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. In diesem
Rahmen haben Sie nach Maßgabe des Art. 15 Abs. 3-4 DSGVO zudem
das Recht, eine Kopie Ihrer durch uns verarbeiteten
personenbezogenen Daten zu erhalten.
Gemäß Art. 16 DSGVO können Sie unverzüglich die Berichtigung
unrichtiger oder die Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten
personenbezogenen Daten verlangen.
Gemäß Art. 17 DSGVO können Sie die Löschung Ihrer bei uns
gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen.
Gemäß Art. 18 DSGVO können Sie die Einschränkung der
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.
Gemäß Art. 20 DSGVO können Sie verlangen, Ihre personenbezogenen
Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten,
gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten und Sie können
die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen verlangen.
Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO können Sie Ihre einmal erteilte
Einwilligung jederzeit gegenüber uns widerrufen. Das bedeutet, dass
die vor dem Widerruf erfolgte Verarbeitung auf Basis der Einwilligung
rechtmäßig erfolgte, und hat zur Folge, dass wir die auf dieser
Einwilligung beruhende Datenverarbeitung für die Zukunft nicht mehr
fortführen dürfen.

Widerspruchsrecht

Bei der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage
berechtigter Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f ) DSGVO oder nach
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e) DSGVO haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO
Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten
einzulegen. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Falle eines
solchen Widerspruchs nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die
Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder
Verteidigung von Rechtsansprüchen.
Im Fall der Direktwerbung besteht für Sie jederzeit ein
Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten. Wenn Sie der Verarbeitung zu Zwecken der
Direktwerbung widersprechen, so werden die personenbezogenen Daten
nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.



Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde

Sie haben das Recht, bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde Beschwerde
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, wenn
Sie sich in Ihren Rechten gemäß der DSGVO verletzt sehen. In der Regel
können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen
Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes oder unseres Unternehmenssitzes
wenden.

Links zu anderen Websites

Wir verlinken auf Webseiten anderer Anbieter oder haben Elemente von
ihnen bei uns eingebunden. Dafür gelten diese Datenschutzhinweise nicht —
wir haben keinen Einfluss auf diese Seiten und können nicht kontrollieren,
dass andere die geltenden Datenschutzbestimmungen einhalten.

Änderungen der Datenschutzhinweise

Wir behalten uns das Recht vor, diese Datenschutzhinweise jederzeit unter
Beachtung der geltenden Datenschutzvorschriften zu ändern bzw.
anzupassen.


